
 
Der Literaturkurs des Ravensberger Gymnasiums führte das bekannte Stück »Die 12 Geschworenen« 

im Stadttheater auf. Schon der Kinofilm mit Henry Ford begeisterte - ebenso wie die Darbietung auf 
der Bühne in Herford. Foto: Tobias Lunk  

 
 
 

Schuldig oder nicht schuldig?  
 

RGH-Literaturkurs begeistert mit dem Stück »Die 12 Geschworenen«  
 

Herford (tol). Schuldig oder nicht schuldig? Über diese Frage debattierten die Akteure des 
Stückes »Die 12 Geschworenen«, das im Herforder Stadttheater auf die Bretter gebracht 
wurde. Die Aufführung des Literaturkurses des Ravensberger Gymnasiums begeisterte das 
Publikum. Die jungen Schauspieler stellten sich einer außergewöhnlichen Herausforderung: 
Gleich zu Beginn des Stückes betreten alle zwölf Darsteller die Bühne - und bleiben dort bis 
zum Ende. Unter der Leitung von Britta Johann gelang ihnen eine durchweg spannende 
Vorstellung.  
 
12 Geschworene unterschiedlichen Charakters sollen über Tod oder Leben entscheiden. Die 
Aufgabe erscheint zunächst einfach. Denn die Beweislast ist erdrückend. Ein 19-jähriger 
Junge aus einem Elendsviertel soll kurz nach Mitternacht seinen Vater erstochen haben. Die 
Nachbarn haben zuvor einen Streit gehört und der Junge hat noch kurz zuvor ein Messer 
gekauft, das mit der Tatwaffe identisch ist. Elf Geschworene stimmen zu Anfang für eine 
Verurteilung wegen Mordes, was mit der Todesstrafe geahndet wird. Doch eine Geschworene 
hat Zweifel und plädiert für nicht schuldig. Es beginnt eine aufregende Debatte über Beweise, 
Schlussfolgerungen und Moral. Die Geschichte ist spannend bis zum Schluss.  
 
Die Geschworenen wurden bei der Premiere gespielt von Konstanze Dreier, Fabian Vogel, 
Domenic Langkamp, Alexander Hempelmann, Kathrin Aufderheide, Jana Koch, Tim 
Tomoschat, Sarah Scheiding, Rebecca Schürmann, Adrian Peglau, Christina Wagner und 
David Vollmer. Das Drama basiert auf einem Fernsehfilm von 1954, bekannt ist die 



Kinofassung mit US Schauspieler Henry Fonda (1957). Die Darsteller spielten ihre 
Charaktere glaubhaft und überzeugend. Sie hielten die erhitzte Atmosphäre der spannenden 
Debatte über die gesamte Länge aufrecht. Das Urteil: »Die 12 Geschworenen« haben das 
Publikum gut unterhalten und wurden daher mit langem Applaus belohnt.  
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